
 

 

 

    

         

     

 

 

 

   

      

        

      

         

         

     

        

   

 

 
     

         

        

           

       

      

       

Evaluierung der VLSA Kreuzung Hernalser 

Hauptstraße#Güpferlingstraße#Dornbacher Hauptstraße 

Berichterstatter: BR Philipp Pichler 

Die Bezirksrät:innen der NEOS stellen in der Sitzung der Bezirksvertretung am 26. Februar 

2025 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

ANTRAG 

Antragstext: 

Die Amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität, Ulli Sima, wird 

ersucht, unter Einbeziehung der Magistratsabteilung 33 und unter Mitwirkung der 

Wiener Linien, eine Evaluierung der VLSA im Bereich der Kreuzung Hernalser 

Hauptstraße#Güpferlingstraße#Dornbacher Straße durchzuführen, mit der Überlegung, vor 

allem in den Zeiträumen zu Schulbeginn und Schulschluss längere Querungsphasen für die 

Fußgänger:innen zu ermöglichen oder eigene Phasen für die unterschiedlichen 

Verkehrsteilnehmer:innen einzurichten, mit dem Ziel, die Schulwegsicherheit in diesem 

Bereich zu erhöhen. Idealerweise erfolgt dies unter Einbeziehung der Bedürfnisse der 

Integrativen Schule Hernals. 

Begründung: 

Die Integrative Schule Hernals in der Hernalser Hauptstraße ON 220 bis 222 umfasst insgesamt 

drei Schultypen und bietet vielen Kindern eine wunderbare Lern- und Entwicklungsumgebung. 

Vor allem zu Schulbeginn und zu Schulschluss sind viele Kinder im Straßenverkehr unterwegs, 

beispielsweise weil sie den öffentlichen Hort in der Rosenackerstraße besuchen, zu welchem 

sie oft unbegleitet hingehen. Aus diesem Grund - und weil Hernals durch die Annahme des 

Masterplans Gehen eine bessere Fairteilung des öffentlichen Raums unter den 

Verkehrsteilnehmer:innen anstrebt - sollte besonders gut auf die Bedürfnisse der Jüngsten 



 

 
            

         

       

         

       

 

   

 

  
 

geachtet werden. Diese sind täglich mit sehr kurzen Grünphasen konfrontiert, wenn sie sich 

auf den Weg zum Hort machen und dies stellt eine vermeidbare Gefahrenquelle dar. 

Ebenfalls in unmittelbarer Nähe befindet sich auf der Alszeile eine Einrichtung der "Häuser 

zum Leben". Auch den älteren und evtl. nicht mehr so mobilen Hernalser:innen sollte ein 

sicheres und stressfreies Überqueren der Kreuzung ermöglicht werden. 

Für die Fraktion der NEOS 

Philipp Pichler 
Klubvorsitzender 


